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Lebenslauf 

ELVIRA ILMING 
 
PERSÖNLICHE DATEN 
 
Geboren am 9.8.1972 in Linz 
Österreichische Staatsbürgerschaft 
 

Anton-Böck-Gasse 2/3/14 
1210 Wien 

Telefon: 0664/33 24 381 
Email: elvira@ilming.com 

AUSBILDUNG 
2002 - 2005 Curriculum Irregulare „Interkulturelle IT-Managerin“ 
1996 - 2000 Abendstudium Europäische Wirtschafts- und Unternehmensführung, Wien 
 Abschluss mit ausgezeichnetem Erfolg 
1992 - 1997 Abendstudium Handelswissenschaften an der Wirtschaftsuniversität Wien 
1986 - 1991 HTL Leonding, Fachrichtung EDV und Organisation, Abschluss mit gutem Erfolg 
1984 - 1986 Integrierte Gesamtschule, Linz, Abschluss mit gutem Erfolg 
 
BERUFLICHER WERDEGANG 
1991 - 1993 Applications Engineer & DBA IKEA Information Services, Wels/Vösendorf  
1993 Project Management  Lauda Air Information Systems, Wien 
1993 - 1997 Oracle Database Administrator IKEA Information Services, Wiener Neudorf  
1997 - 2001 Senior Consultant & Senior Instructor  ORACLE Österreich & ORACLE Italien, Wien/Mailand 
2001 - 2005 Section Manager & Curriculum Irregulare austriamicrosystems & Stiftung, Schloß Premstätten 
 
FREMDSPRACHEN 
 
Englisch: 

• Universitätsniveau und berufliche Verwendung 
• Chichester College of Technology, England, Juli 1990 
• Certificates in English for International Business and Trade, Juni 1998 

University of Cambridge; mit Auszeichnung bestanden 
 
Französisch: 

• Zertifikat DELF Jänner 2005, Gute Kenntnisse 
• Einzelunterricht in Frankreich und am Französisch Institut Wien 2004/2005 
• Kurs Wirtschaftsfranzösisch in Montpellier, Frankreich, August/September 1998 

 
Italienisch: 

• Zertifikat PLIDA Juni 2004, Universitätsniveau und berufliche Verwendung 
• Einzelunterricht in Mailand, Italien, November/Dezember 1999 

 
Spanisch: 

• Grundkenntnisse, WU-Wien/Kurse am Lateinamerikainstitut Wien 2004 
• Einzelunterricht in Barcelona April 2004 

 
HOBBIES 
Eishockey, Lesen, Reisen 
 
SONSTIGES 
2004 - 2005 Management & Booking www.FOLKSMILCH.at, www.KONTROLLOERE.de 
2004 Technology Expert, Leupold & Leupold/Innovation Circle 
2002 - 2005 Technologie & Eventmanagement, BusinessFrauenCenter BFC 
2002 - 2003 Geschäftsführung Webwomen 
1994 - 1995 Gesellschafterin Eismayr & Obernberger Ges.m.b.H 
1993 - 1995 Ehrenamtliche Tätigkeit in bosnischen Flüchtlingslagern 
1990 Führerschein A und B 
1990 REFA 
1989 - 1990 Schulsprecher Stellvertreterin an der HTL Leonding 
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EDV-Kenntnisse im Überblick 

 

Betriebssysteme:  MS-DOS 
UNIX/AIX 
Windows NT 

Oracle Umgebung: SQL 
SQL*Plus 
PL/SQL 
Oracle DBA (V6 bis  V8.i.) 
Oracle Enterprise Manager 
SQL*Net 
Distributed Database & Advanced Replication 
Parallel Server, Parallel Query 
Developer/2000 (Forms V2 bis V4.5, Reports V2) 
Designer/2000 (V 1.2) 
JDeveloper 
Oracle Financial Applications 

Programmiersprachen: HTML, ASP, PHP 
MySQL 
Java, JDBC, SQLJ 
DATAFLEX 
CSP  
INFORMIX 4GL 
C 
COBOL 
ESQL/C 
DBASE 
REXX 
ASSEMBLER 8088, Z80 Robotersteuerung 
TURBO PASCAL 

Third Party Products: MS Office 
MS Access 
Business Objects 
Impromptu 
Systems Architect 
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Details der beruflichen Tätigkeit 
 
 
 
Unternehmen: IKEA Information Services, Wels/Vösendorf Jul 1991 - Mai 1993 
Position: Application Engineer 

Betreuung des aus 2 Teilen bestehenden Verkaufssystems (Back office system - BOS und Point of Sales - 
POS) der Möbelhäuser in der Region Zentral- und Osteuropa • Bedarfsanalyse und Entwicklung neuer 
Funktionalitäten für BOS • Testen und Freigabe neuer Versionen • Planung der Übergabe in Produktion • 
Abstimmung mit anderen Systemen und Projekten wie Einkauf und Rechnungslegung, die von der Zentrale in 
Vösendorf abgewickelt wurden • Projektmitarbeit in internationalen Projekten zur Festlegung firmenweiter 
Standards • Projektleitung und Umsetzung von abgegrenzten Funktionalitätserweiterungen • 
Projektverantwortliche für die Implementierung neuer Datenbanken 
 
 
 
Unternehmen: Lauda Air, Vienna Airport, Austria Mai - Okt 1993 
Position: Information Technology Project Manager 

Koordination des Einsatzes von Software, die von externen Partnern erstellt wurde. • Projektmanagement und 
Qualitätskontrolle während aller Projektphasen • Einbringen von Vorschlägen zur adäquaten Berücksichtigung 
der Geschäftsstrukturen und -prozesse • Analyse der involvierten Bereiche bei Einführung neuer Charter 
Tickets und Projektplanung • Zusammenarbeit mit Lufthansa bei der Entwicklung und Einführung neuer 
elektronische Flugscheine 
 
 
 
Unternehmen: IKEA Business Services, Wiener Neudorf, Austria Nov 1993 – Jan 1997 
Position: Database Administrator und  Oracle Produktverantwortliche 

Test der zu verwendeten Oracle Versionen • Planung des Umstiegs auf neuere Versionen für die 
Entwicklungsumgebung in Wiener Neudorf und die Produktionsumgebungen der gesamten zentral- und 
osteuropäischen Region. • Installation und Überprüfung der Funktion von neuen Versionen • Freigabe von 
Oracle Versionen für die Anwendungsentwicklung in einzelnen Projekten • Schulung und Information der 
Entwickler über Neuerungen • Projektleitung für den Umstieg von Oracle V6 auf Oracle V7, Zeitplanung in 
Abstimmung mit den technischen Mitarbeitern und Endanwendern der einzelnen Länder • Abstimmung der 
Downsizing Projekte: Transfer der Anwendungen und Datenbanken von Mainframes in der schwedischen 
Zentrale auf AIX Rechner in Wiener Neudorf und einzelne Länder • Koordinationsfunktion zwischen 
Entwicklern,  technischen Mitarbeitern und Endanwendern in Österreich und in den einzelnen Ländern • Second 
level support für Datenbank Probleme im Call Center/Customer Support 
 
 
 
Unternehmen: Oracle Austria GmbH, Vienna, Austria Apr 1997 – Mär 1999 
Position: Senior Consultant Custom Development/Advanced Technologies 

Förderung von Replikationswissen in Oracle Österreich • Teilnahme an internen Schulungen in den Vereinigten 
Staaten und Aufbau eines Netzwerks mit amerikanischen Replikationsspezialisten • Analyse von 
Kundenanforderungen und Erarbeitung verschiedener Lösungsmodelle unter Einsatz der Advanced Replication 
• Erstellung von Prototypen und Demonstrationen für Kunden • Beratung von Kunden in Bezug auf relevante 
Datenbankdesignfragen beim Einsatz der Replikation • Projektleitung und -durchführung für 
Replikationsprojekte - Abstimmung mit anderen Projekten sowie bereits bestehenden Applikationen • 
Verantwortung für die Aktualisierung einer Wirtschaftsanwendung eines Kunden durch Bedarfsanalyse, Design 
von neuen Modulen, Berichten und Batch Programmen in Abstimmung mit sich ändernden Geschäftsprozessen 
• Design, Implementierung und Generierung von Kundenanwendungen mittels Designer/2000 • Aufbau des 
ersten Oracle 8 Replikationsprototyps bei einem österreichischen Kunden via Satellit 
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Unternehmen: Oracle Austria GmbH, Vienna, Austria Apr 1999 - Jan 2001 
Position: Senior Instructor Core Database Technology 

Schulung von technischen Kursen wie SQL, PL/SQL, DBA, Distributed Database & Advanced Replication an 
der Oracle University Wien • Abhalten von internen Schulungen im Bereich Datenbank Training in den 
internationalen Trainingszentren• Organisation und Vorbereitung von Workshops beim Kunden • 
Fachkoordinatorin für Distributed Database & Advanced Replication Kurse, Setup, eingesetzte Datenbank 
Versionen und verwendete Kursunterlagen • Abstimmung der Kurse in Österreich mit den Verantwortlichen im 
deutschen Trainingszentrum in Bezug auf Inhalt, Unterlagen und Datenbank Versionen • Überprüfung und 
Freigabe neuer Kursversionen und Unterlagen in englischer und deutscher Sprache 
 
Training im Bereich Oracle Financial Applications, größtenteils in Mailand, Oracle Italien Aug - Dez 1999 
Oracle Tutor Workshop• Customer Relationship Management • Oracle Financial Applications Bootcamp • 
Receivables & Inventory Kurs • Vorbereitung and Schulung von Oracle Workflow in italienisch • Mitarbeit an der 
Umsetzung in einem internationalem Oracle Financial Projekts • Analyse der Geschäftsprozesse und 
Kundenbedürfnisse - Aufzeigen kreativer Lösungsalternativen auf der Basis meines großen technischen 
Wissens unter Berücksichtigung der speziellen technischen und organisatorischen Umgebung • Unterstützung 
bei der Auswahl der umzusetzenden Lösung • Verbesserung der Kommunikation zwischen Projektmitarbeitern 
und Kunden durch Transformation von Geschäftserfordernissen in die technische Ebene und die Aufbereitung 
von technischen Lösungen in der Sprache des Kunden 
 
 
 
Unternehmen: austriamicrosystems AG & Stiftung, Unterpremstätten, Austria Mai 2001 – Feb  2005 
Position: Section Manager Corporate Applications 

Aufbau eines neuen Teams in den Bereichen ERP (Enterprise Resource Planning) und MES (Manufacturing 
Execution System) nach Zusammenlegung dieser zwei Abteilungen • Konzept Neugestaltung der IT Landschaft 
im Bereich Applikationen • e-learning Pilotprojekte im Bereich Oracle • Umstellung von > 300 
Applikationsinsellösungen auf strategische integrierte Systeme • Modernisierung der eingesetzten überalteten 
Technologie und Fokusierung auf Standardplattformen 
 
 
 
Unternehmen: Leupold & Leupold Gmbh, Wien, Austria seit Juli 2004 
Position: Technology Expert 

Projektleitung  im Telekommunikationssektor im Bereich Wireless Lan und Application Service Providing • 
Leitung der Kamerateams beim Sommer Innovation Circle im September 2004 zur Erstellung von 3 Videoclips 
in „Echtzeit • Innovation Circle Oktober:  Innovation & Visualisierung • Initiatorin des Innovation Circle November 
in Kooperation mit dem Bundeskanzleramt 
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Technische Seminare 

Dataflex Programmierung 26. - 30. August 1991 
AIX- Shell Programmierung 21. September 1992 
SQL* Plus 17. - 20. August 1992 
Oracle Datenbankadministration V6 24. - 27. August 1992 
MS Access Fortsetzung 23. - 24. August 1993 
Anwendungsentwicklung mit SQL* Forms V3 16. - 20. Mai 1994 
Oracle Forms4 New Features for V3 Developers 5. - 8. September 1994 
Oracle Reports2 13. September 1994 
Oracle SQL- und Zugriffsoptimierung 2. - 4. November 1994 
Oracle Release 7.1 - Update Training 31. Jänner 1995 
Oracle Datenbankoptimierung 6. - 7. Februar 1995 
Oracle 7 für Umsteiger von V6 8. - 9. Februar 1995 
PL/SQL und Datenbankprogrammierung 17. - 20. Juli 1995 
DBA Workshop Oracle7 16-17. August 1995 
Oracle7 Parallel Server Administration 5. - 6. Februar 1996 
Developer 2000/Tools-Technik 10. Juni 1996 
Oracle Forms 4.5 11. - 14. Juni 1996 
Designer/2000 Systemanalyse 10. - 14. März 1997 
Designer/2000 Datenbank-Entwurf und -Implementierung 24. - 28. März 1997 
Designer/2000 Entwicklung von Developer/2000 Applikationen 7. - 11. April 1997 
Einstieg in Powerpoint 20. Mai 1997 
Powerpoint für Fortgeschrittene 21. Mai 1997 
Symmetrische Replikation mit Oracle 7 V7.1/V7.2 22. Mai 1997 
Oracle7 Symmetric Replication 7. - 11. Juli 1997 
Supporting MS Windows NT 4.0 Core Technologies 28. Juli - 1. August 1997 
Oracle8 Quickstart 16. - 17. November 1997 
NCA Ready - Network Computer Architecture 20. - 21. April 1998 
Tutor Basic and Tutor Facilitator 10. - 18. Mai 1999 
Oracle 8 New Features für Administratoren 22. - 24. Februar 1999 
Oracle Financials Applications Release 11 6. September - 8. Oktober 1999 
JAVA Programmierung mit Oracle Jdeveloper 10. - 14. Jänner 2000 
Oracle Enterprise Manager 4. - 7. September 2000 
Oracle 9iAS: Administration 14. – 16. Jänner 2002 
Webproducing 4. August – 31. Oktober 2003 

Persönlichkeitsbildende Seminare 

Wo liegen meine Ziele? Zielmanagement mit Dr. Vals 15. - 16. und 22. - 23. Oktober 1994 
Power Talking, ÖH WU 16. - 17. März 1996 
Erfolgreiches Kommunizieren mit Elementen des NLP 26. - 28. August 1996 
Rhetorik Tuning, perfact training 19. November 1996 
Mind Reading System - Schneller Lesen - Mehr behalten 29. - 30. November 1996 
Frauen zeigen Stärke I, Selbstbewußtseinstraining 2. - 4. Dezember 1996 
Frauen nehmen sich Zeit, Selbstmanagement und Zeitmanagement 27. - 29. Jänner 1997 
Sprechen und Erfolg 1. - 2. Februar 1997 
Frauen zeigen Auftreten, Rhetorik und Präsentationstraining 21. - 23. April 1997 
Aufbaulehrgang Spezialrhetorikseminar NLP 27. - 29. August 1997 
Frauen zeigen Stärke II, Mitbestimmen, mitgestalten 8. - 10. Oktober 1997 
Frauen in der Arbeitswelt 21. - 23. November 1997 
Frauen zeigen Profil, Persönliches Leitbild und Marketing 2. - 4. Februar 1998 
Stressabbau, Dungl Zentrum Gars 22. Februar - 1. März 1998 
Rhetorik- und Präsentationstraining, Oracle Institut 28. - 30. April 1998 
Frauen schaffen Wirklichkeit, Über Kommunikation und ihre Wirkung 14. - 18. September 1998 
Develop your own Career, Summit Personal Development and Training 15. - 16. Oktober 1998 
Energie- und Mentaltraining 8. - 10. März 1999 
Arbeit mit Gruppen 12. - 14. November 1999 
Mind-Mapping 23. - 24. Juni 2000 
Vision Quest, Toskana 18. - 26. August 2000 
Life-Leadership Day, Professor Seiwert 18. November 2000 
Professionell Verkaufen 27. – 29. März 2001 
Leadership Training 17. - 20. Oktober 2001 
Vison Quest, Grenada 8. – 23. Februar 2002 
Lehrgang Team- und Organisationsentwicklung, Hernstein Mgmt Institut Oktober 2003 – April 2004 


